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Abstract: Die Alterspyramide in Deutschland sowie Genderaspekte führen in

jüngster Vergangenheit in vielen Branchen dazu, eine Erhöhung des Frauenanteils

unter den Beschäftigten zu fordern. Es fällt Unternehmensberatungen bislang je-

doch schwer, das Potenzial hochqualifizierter Frauen im Rahmen der Rekrutierung

und Bindung von Personal adäquat zu nutzen. Unsere These ist, dass hierfür Defi-

zite in der empfundenen Work-Life-Balance bei den Beraterinnen wesentlich sind.

Auf Basis einer empirischen Studie, bestehend aus Online-Befragung und an-

schließenden telefonischen Experteninterviews, wird daher der aktuelle Stand zum

Themenfeld Work-Life-Balance in IT-Unternehmensberatungen untersucht. Der

vorliegende Beitrag fokussiert auf die Situation der IT-Beraterinnen und zeigt auf,

dass die Beratungsbranche durch zusätzliche Bemühungen, die Work-Life-Balance

bei IT-Beraterinnen verbessern und damit ihre Attraktivität auch für Berufsanfän-

gerinnen steigern kann.

1 Ausgangspunkt

Die Erbringung von Beratungsdienstleistungen, mit dem Ziel der Verbesserung des Ein-

satzes von Informationsverarbeitung (IV) [NK08] bzw. von Informationstechnik (IT) bei

einem beauftragenden Unternehmen, wird als IT-Consulting [Ja10] bzw. IV-orientierte

Unternehmensberatung [Ni07] bezeichnet. War in der Vergangenheit bereits der Trend

der intensiven Suche nach geeignetem Personal für die Beratungsbranche erkennbar

[Ni07], so wird durch den demographischen Wandel [SBL11] die Rekrutierung und

Bindung hoch-qualifizierter Mitarbeiter auch zukünftig eine Herausforderung für Bera-

tungsunternehmen sein. Der Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben, als Umschreibung

des Konzeptes Work-Life-Balance (WLB)
1
, wird hier generell eine Schlüsselrolle zuge-

wiesen [KRS10] und wird zudem von Beratungsunternehmen als relevant und erfolgs-

versprechend erachtet [RB10].

1 Zur Diskussion verschiedener Definitionen von WLB wird auf [Sc07] verwiesen.
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